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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Unterhaltungsblatt Rr . 89 acht Seiten .

Da » Unterhaltungsblatt enthält :
. ÄuS Schloß Windsors Vergangenheit.

" Von Karl Witte (Berlin )
,(mü Illustrationen ) . — . Autlerfreuden . — „Der Merkurdurchgang am

14. November" ( illustriert ) . — „ Humoristisches ."

Badische Chronik.
g Mannheim, 15. Nov . Die berechnete EinwohnerzahlMannheims

betrug Ende September ds. Js . 174 690 Personen . — Tie städtische»
Straßenbahnen beförderten im Monat September d . Js . 2 468 765 Per¬
sonen und vereinnahmten 241 436.60 <M gegen 193 296 .15 <M. im glei¬
chen Monat des Vorjahres .

Mannheim , 15. Nov . Die Besucherzahlen der Mannheimer
• Ausstellung sind in dem reichillustrierten Prachtwerke „Mannheim
1907 " enthalten , das Anfang Dezember im Verlage einer Mann ,
heimer Druckerei erscheinen wird . Die Ziffern sind wochenweise zu-
fammengezogen und für Sonn , und Feiertage sowie für Werktage ge¬
trennt gegeben. Die Gesamtzahl der Besucher beträgt 4 608 084,
sodatz bei 173 Ausstellungstagen der tägliche Durchschnitt 26 636 Per¬
sonen beträgt . Sehr erheblich über diesem Durchschnitt steht die Woche
vom 8. bi 814 . September (Volksfest ) mit einem täglichen Durchschnitt
von 36 962 Besuchern ferner die Woche vom 26 . Mai bis 1. Juni mit
einem solchen von 34 216 und die Woche vom 5 . bis 11 . Mai mit einem
solchen von 32 426 . Den geringsten Besuch weist die Woche vom 29.
September bis 5. Oktober (Hinscheiden des Grotzhcrzogs) mit 13 234
durchschnittlich pro Tag auf . Von den 4 608 084 Besuchern der Aus-

, stellung find an Sonn - und Feiertagen Tageskarten -Jnhaber
'
397 950 ,

Dauerkarten -Jnhaber 1158 225 ; an Werktagen Tageskarten -Jnhaber
432 853 , Dauerkarten -Jnhaber 2 619 056 , zusammen 4 608 084 . Tie
besuchtesten ' Sonn - und Feiertage waren das Volksfest mit zusammen
48 738 zahlenden Besuchern. Tann folgen der 7 . Juli rund 25 000
Tageskatten , rund 33 000 Dauerkarten , der 9 . Juni ca . 23 000 Tages¬
karten und ca . 43 000 Dauerkarten sowie andere billige Sonntage .
Der letzte Tag der Ausstellung wies 12 460 zahlende und 73 161 abon¬
nierte Besucher auf .

*• Heidelberg, 14. Nov . In der heutigen Sitzung des Bürgeraus -
schuffes widmete Herr Oberbürgermeister Dr . Wilckens vor Eintritt in
die Tagesordnung dem verewigten Großherzog Friedrich I . ein weihe¬
volles Denk , und Dankwott uni ) seinem erlauchten Sohne Großherzog
Friedrich H . ein huldigendes Treugelübde ; die Versammlung hatte sich
während der feierlichen Ansprache von den Plätzen erhoben. Alsdann
wurden in 3Z4stündiger Beratung die Vorlagen angenommen,* Heiligkreuzsteinach (A . Heidelberg) , 14 . Nov. Gestern
abend brach in dem Anwesen des Maurers Sebastian Reinhard
Feuer aus und äscherte Haus samt Scheune ein . Während des
Brandes machte sich ein intensiver Petcoleumgeruch bemerkbar.
Bei den eifrig betriebenen ' Löschungsarbeiten gebrach es trotz
Wasserleitung und Regen an Wasser . Reinhard und Frau sind
lt . „Hdlbg. Tgbl ." der Brandstiftung dringend verdächtig, ver¬
haftet.

^ Aus dem Reckirrtal , 16. Nov . Die Notlage der Neckarschiffer
hat infolge des enorm niedrigen Wasserstandes, der die Einstellung der
Neckarschiffahrt schon seit Monaten notwendig gemacht hat , bedeutend
zugenommen. Durch Zuschriften aus den Städten Haßmersheim .
Eberbach , Hirschhorn und Neckarsteinach bestätigt sich diese Meldung .
Die Neckarschifser haben an die badische bezw . hessische Regierung Ein¬
gaben beschlossen, in denen sie um Struernachlaß und um Rückvergü¬
tung der Steuern des letzten Jahres ersuchen .

A Vom Bauland , 14 . Nov . Bittere Klagen führen unsere Land¬
wirte und die des OdenwaldeS über das starke Faulen der Kartoffeln .
Merkwürdiger Weise fmilen nicht die früh ausgemachten und nicht ganz
ausgereiften Kartoffeln , sondern die spät eingeheimsten in den Kellern
so stark , daß man sie nicht einmal dem Vieh füttern kann. — Großer
Wassermangel herrscht zur Zeit in vielen Orten des Baulandes und
Odenwaldes. Manche Brunnen haben kein Wasser mehr , andere nur
noch sehr unreines .

# Todtnau , 14 . Nov . Bei der KreiSmännerwahl stimmten von
zirka 300 Wählern beim gestrigen Wahlggng sechs Mann ab.

• Bom Schwarzwo' d, 14. Nov . Heute morgen waren alle Berg¬
gipfel mit einer weiße - inbe bedeckt . Aus einzelnen Orten wurde be¬
reits über Schneefall c chtet. Durch den Regen der letzten Tage ist
doch wenigstens den Industriebetrieben über die ärgste Dlasserkalamität
hinweggeholfen.

Politische Versammlungen .
$ Karlsruhe , 15 . Nov . Der außerordentliche Parteitag der

badischen Freisinnige» findet am Sonntag den 1. Dezember l . Js . in!
Pforzheim statt. Die Telegiertenversamlung beginnt um 10 Uhr im
Saale des „ Alten Fritz"

. Auf der Tagesordnung steht : 1 . Bericht über
Agitation und Organisation ! 2 . Die Reform der badischen Gemcinde-
und Städteordnuny (Berichterstatter Dr . M . . C . Gcrard und Rechts¬
anwalt Dr . Weingart aus Mannheim ) . An die Versammlungen wird
anschließend nachmittags 5 Uhr im Saale des „ Schwarzen
Adler" eine große öffentliche Versammlung stattfinden , in der Herr
Landtagsabgeordneter Professor Tr . Günther aus München einen poli¬
tischen Vortrag halten wird.

1 Karlsruhe , 15 . Nov . In einer vom national -sozialen und demokra¬
tischen Verein gemeinsam veranstalteten Versammlung wird am Montag
den 18 . ds . im großen Saale des „ Friedrichshofcs" Pfarrer Korell aus
Königstädlcn in Hessen sprechen. Dem größeren Publikum wurde Korell
anläßlich der Vorgänge bei der vorletzten

' Reichstagswahl im Kreise
Darmstadt - Groß- Gerau bekannt . Korell spricht über das aktuelle
Thema : „ Liberalismus und Blockpolitik" .

<P Adelskeil » . 15 . Nov . Letzten Sonntag fand hier eine Versamm¬
lung der Freisinnigen Polkspartei statt, in der Herr Parteisekretär Tr .
Sk , C. Gerard über d-n Parteitag der Freisinnigen Bolkspartei .Bericht
erstattete. Im Anschluß an den Bortrag fand die Gründung eines
Freisinnigen VollsvereinS statt, dem fast alle Anwesenden beitraten .
Zum ersten Vorsitzenden wurde Herr Gemeinderar Richard Beith, zum
zweite » Vorsitzenden Herr Oberlehrer Bernaucr gewählt.

Ans der Residenz .
Karlsruhe 15 November.

O Schwimmsport. Bei dem am Sonntag in Frankfurt a . M . statt¬
gefunkenen großen Wettschwimmen errang sich der 1 . Karlsruher Ama-
teur - Schwimmkkub „Neptun" unter sehr starker Konkurrenz 2 erste
Preise und zwar im Zöglings- Einzclmehrkampf sowie Zöglingsspringen .

Eine RauchgaS - Entzündung. Zu der von uns gestern berichte¬
ten, angeblichen Kessel - Explosion in der Mälzerei von Barth n. Sohn
in der Stösserstraße wird uns von der Firma mitgeteilt , daß eS sich
nicht um eine Keffelexplofion , sondern lediglich um eine Rauchgas¬
entzündung gehandelt hat, durch die ein Teil des Mauerwcrks hcraus -
gedrückt wurde.

Bevorstehende Beranstaltunge « .
tP Fußballsport. Ohne Zweifel sind den eingeweihten Sport¬

freunden in Karlsruhe die Schlager der Saison die beiden Wettspiele
des Karlsruher Fußballvereins gegen den Fußballklub Phönix -Karls¬
ruhe. Das erste gewann K . F . V . auf seinem Platze mit 3 : 1 Toren ;
am kommendenSonntag findet dasRetourspiel auf dem auf schönenWald-
wegen leicht erreichbaren Phönix-Spottplatz statt . Wer wird dieses

Teievhon.NL 86. 23 . Jahrgang .

Jahr die Gaumeisterschaft gewinnen ? Entschieden wird diese Frage
am nächsten Sonntag . Wegen der jetzt bald einbrechenden Dunkelheit
spielen die ersten Mannschaften um % 3 Uhr , die ebenfalls recht giften
zweiten Mannschaften schon um 1 (4 Uhr .

2 Apollo -Theater . Wie aus dem Inserat ersichtlich, findet Sams¬
tag den 16 . November große Extra -Vorstellung statt . Am Sonntag
sind zwei Vorstellungen.

Gerichtszeitung.
Y Karlsruhe , 15 . Nov . Vor der Strafkammer stand heute vor¬

mittag Karl Waßmann aus Karlsruhe unter der Anklage der Beleidi¬
gung eines Schutzmannes. Waßmann war wegen dieser Beleidigung
vom hiesigen Schöffengericht seinerzeit freigesprochen worden . Die
Strafkammer als Berufungsgericht hob auf die Berufung der Staats¬
anwaltschaft das schöffengerichtliche Urteil auf und erkannte gegen den
Angeklagten auf eine Geldstrafe von 20 -4! ( ev. 4 Tage Gefängnis ) und
Tragung der Kosten . _ _ _

Ai »s de,» Nachbarländern . !
y . Bom Albtal, 13 . Nov . Gestern nacht brach in dem Dehn - und

Oekonomiegebäude des Karl Burkhardt und der Wilhelm Ruf Witwe ,
im nahen Tobel Feuer aus . Das Anwesen brannte vollständig nieder .
Der Gebäudeschaden beträgt lt . „Bd . Ldsm .

" zirka 5300 Jl . Die Ent -
stchungsursache ist unbekannt. i

+ Ludwigshafen, 14 . Nov. Die Stadt Kaiserslautern hatte die
Bildung eines SchutzmannSvereinS verboten . Darauf wandte sich der
pfälzische Schutzmannsvrrband mit der Bitte um Audienz an Minister
von Brettreich . Der Herr Minister nahm hierbei in entgegenkommen¬
der Weise Kenntnis von den Hauptwünschen der bayettschen Schutzleute
und versprach , der Schutzmannsvereinigungnicht im Wege zu stehen und
ihre Bestrebungen, die er als zeitgemäß und berechtigt anerkenne , zu
fördern . Gegen die Gründung eines Landesverbandes hat er persönlich
gar keine Einwendungen , betonte jedoch , daß er das Schutzmannsvereins -
verbot einzelner Städte nicht gutheißen könne. — Nürnberg hatte ein
solche ? Verbot erlassen .

Würzinrg , 14 . Nov . Ueber den Schnellzugs- Brrkehr Wirzdurg »
Heidelberg geht uns eine Zuschrift der Handels- und Gewerbekamm«
für Untersranken und Aschaffenburg zu , der wir entnehmen : Seit
Jahren bemüht sich die obengenannte Kammer, ein« Besserung de»
Schnellzngsverkehrs zwischen Würzburg und Heidelberg zu erzielen ,
leider bisher noch ohne Erfolg. Die Verkehrsbeziehungen zwischen
Würzburg mit seinen östlichen und nördlichen RelatiorMt einerseits und
Heidelberg mit Südwestdeutschland andererseits entwickeln und ver¬
mehren sich aber , wie auch die Zunahme des Personenverkehrs auf der
Gh. Badischen Bahnlinie Würzburg—Heidelberg erweist, von Jahr zu
Jahr . Dieser Entwicklung folgte jedoch nicht die entsprechende Ver¬
mehrung der Verkehrsbedingungen, insbesondere der SchnellzngSver-
bindungen . Um den Verkehr auf der direkten Linie abzuwickeln und
die Umivegfahrten zu ersparen, ist eine Vermehrung der SchnellzugS-
verbindungen dringend nötig. Erwünscht ist ein gegen 9% Uhr Vor¬
mittags von Würzburg abgehender Schnellzug . In der Gegenrichtung
würde ein von Heidelberg in Würzburg gegen 7 Uhr abends eintreffen -
der Schnellzug sehr passend erscheinen.

* Stuttgart , 14 . Nov . Zu der bereits gemeldeten , unter dem Ver¬
dacht der Doppelehe erfolgten Verhaftung des Sekretärs Brillerty ver¬
lautet nach der „Frlf . Ztg.

" jetzt, daß Brillerty leugnet, in London eine
zweite Ehe geschloffen zu haben . Nach seiner Aussage würde es sich
nur um eine „ Scheinehe " handeln, d. h . also um eine fttvole Komödie,
die er in London unter Ausnützung der Unkenntnis der mit ihm ver¬
bundenen Frau aufgefühtt hätte. Ob diese Darstellung , die weder in
moralischer noch in strafrechtlicher Hinsicht für ihn eine günstigere Lage
schafft , ttchtig ist, muß die weitere Untersuchung zeigen.

Englische Bilder aus den Uaisettagen.
Ein Marine -Intermezzo .

Ä . London, 14. Nov . Der Oberkommandierende de? englischen
DegrüßungSgeschwaders, Lord Charles Beresford , erließ am Vorabend
des Eintteffens des Kaiserpaares folgenden Flottenbefehl , der gleich¬
zeitig vom Flaggschiffe de? Oberadmtrwls der vereinigten Kwnalflotte
und erstem Kreuzeryeschwader signalisiett wurde :

„Der Kommcmdantenchef der Kanalflotte . Die Lords Kommissäre
der Admiralität haben mir aufgetragen, die Kanalflotte vorzubereiten,
Sr . Maj . dem Kaiser von Deutschland die Ehren zu erweisen, und da¬
her allen Schiffen unter meinem Kommando zu befehlen, außer Routine
zu tteteu ( d . h . die Schießübungen einzustellen. Bom. d . Red. ) und
nach den Manövern die Schiffe neu anzustreichen, Mit Bezug auf diese
meine Ordre machte am Montag , 4 . November, der Kontre -Admiral ,
Kommandierender des ersten Kreuzer-Geschwaders , ein Geschwader , das
ein Teil der Kanalslotte bildet, dem Kapitän der „Roxbourgh" folgendes
Signal : „ Anftreichen scheint wichtiger zu sein als Schießübungen , so
täten Sie besser, zeitig rein zu komme« , um am 8 . hübsch auszusehen."
Im Hinblick auf meinen Befehl an die Flotte , di« Schiffe neu zu
streichen, ist dieses Signal des daö erste Kreuzer-Geschwader komman-
dierenden Kontre-Admirals verächtlich dem Tone nach und insubordiniert
dem Charakter nach . Der Kontre- Admiral soll der ' „Good Hope " und
der „ Roxburgh" Befehl erteilen , dies Signal aus ihren Signalbüchern
zu löschen und mir per Signal es melden, wenn meinen Befehlen Folge
geleisttt ist .

"

Dieser Flottenbefehl wurde dann noch auf besondere Ordre des
Admirals an allen Anschlagstafeln sämtlicher Schiffe der britischen
Flotte angeschlagen . Ter Vorgang wirfte, besondrs ln Marine -Kreisen
geradezu verblüffend, obwohl man von Lord Beresford Ueberraschungen
gewöhnt ist. Ein Tttl der Offiziere, besonders die dc § ersten Kreuzer,
geschwoders , nahm Partei für den so scharf zur Ordnung gerufenen
Unteradmiral , dem nach ihnen nichts weiter vorzuwerfen sei , als eine
etwas nachlässige Redaktion , oder allerhöchstens eine banale Formierung
seiner Ordre an die „ Roxburgh"

. In der Presse und der Oeffentlich -
keit ist man nicht viel weniger überrascht, zumal die Jingees Lord
BcreSford immer als ihren besonderen Schirmherr : » paradiert hatten
nnd gerade von ihm ein so scharfes Vorgehen in solidem Falle zu aller¬
letzt

"
erwartet hätten . Aber vorläufig wagt keines ihrer Organe Beres -

fovd Unrecht zu geben . _ _ __ _ _ _

Noch mehr als die Taktlosigkeit des Admiral Scott am Vorabend
des Kaiserbesuchs , überrascht allgemein der Mangel an Disziplin , den
der Vorgang zeigt . Die Mehrzahl der englischen Marine -Offiziere ver-
urteflt Scott schon unter diesem Gesichtspunkte und findet es unbe»
greiflich , daß ein kommandierenderOffizier sich so wett vergessen konnte,
noch dazu btt solcher Gelegenheit, einen Befehl seines Borgesrtzten vor
den eigenen Untergebenen derart zu verhöhnen, ja darüber hinaus auch
noch der Admiralität gegenüber, die doch den Befehl „zum Anstreichen"
in erster Linie erteilt hatte, einen Mangel an Achtung und Disziplin
gezeigt , wie er bisher in der englischen Flotte unbekannt war ES wird
versichert , daß die Admiralität sofort eine strenge Untersuchung ange-
ordntt habe und Kontre-Admiral Nr Perch Scott gezwungen sein werde,
sttnen Abschied zu nehmen.

Der ganze Vorgang hatte sich am 4 . November cchgespielt, alS , nach
Beendigung der Manöver, das erste Kreuzergeschwader unter Admiral
Scott in Pottland ttntrals und letzterer , da die den übrigen Schiffen
ttwas vvrangcdampste „Roxburgh" antraf , beschäftigt , die sonst üblichen
Schießübungen vorzunehmen, während die Schiffe gerade zu dem Zwecke
nach Portland gegangen waren, sich zu Ehren des deutschen KafferS neu
anftreichen zu lassen .

Englische Kkritiker der deutschen Schiffe vor
Portsmouth .

D . London , 15. Nov . Die Art und Weise , wie bei dem herrschenden
schweren Nebel die Einfahrt der „Hohenzollern" und des sie begleitenden
Zerstörers „Sleipner " in den Hafen von Portsmouth bewerkstelligt
wurde, hat , wie alle Blätter übereinstimmend melden, in den Kreisen
der britischen Sachverständigen di« größte Bewunderung erregt .

Der „Standard " schreibt : „ Ms der Kaiser vor sieben Jahren zum
letzten Male nach Spithcad kam, hat die Art und Weise der Handhabung
des „Kaiser Friedrich " in Marinekrttsen zu lebhaften Erörterungen ge¬
führt . Wer sich gestern vor dem Nebel nicht scheute, konnte abermals
dieselbe Lektion lerne» . Die „Hohenzollern" fuhr von Southsea Castle
nach der Clarence Mole , bei dem herrschenden Nebel mit einer Schnellig¬
keit, die großes nautisches Geschick erforderte. Krmpp an ihrer Seite ,
nicht mehr als ein Dutzend Fuß entfernt , fuhr der Zerstörer „Sleipner " ,
beständig in der absolut gleichen Entfernung . In einem gewissen « inne
war dies eine Schaustellung , aber zu einer Zeit , wo an gewissen Stellen
keine Mühe gescheut wird, um Erft-arnisse bei der Marine Zn recht - »
fertigen, die Tüchligkrit der deutschen Flotte herabzusetzeu , verdient I
diese Leistung Beachtung . Mit einer einzigen Ausnahme , die den Flut - 1

Verhältnissen im Hafen von Portsmouth zuguschrttben ist , waren die .
Deutschen niemals hier, ohne ein höchst bemerkenSwetteS Geschick in der '
Handhabung ihrer Schiffe zu offenbaren. Im Hinblick auf die gang
merkwürdig optimistische Rede des Admirals Fischer bttm LordmahorS -
Bankett ist es geraten, sich zu erinnern , daß es eine andere Flotte gibt ,
deren Führer nicht ihre Zttt mit der Besprechung ihrer Tüchtigkttt »ich
Macht zubttngen. Sie Handel» und schweigen. Es waren wicht dis
Deutschen, di« sich vor Sedan der Haltbarkett und der Stärke ihrer Ga - .
Maschenknöpfe rühmten . Derjenige Teil unserer Flotte , dessen Pflichten
in dem Gebiete der seemännischen Arbett und nicht auf dem Felde der
Politik liegen, spricht rückhaltlos sttn« Bewunderung für die heute .
wieder dargetane Handhabung der deutschen Schiffe aus und mit der
Rede Admiral Fischers fttsch im Gedächtnis?«, überkommt uns das un¬
angenehme Gefühl, daß es unsere Besucher sind , die wirklich den Namen
der großen schweigsamen Flotte erworben haben. Die Leistung der
.hohenzollern " und der „Sleipner " während der Ueberfahrt von
SouthseaCastle im Nebel sollte jene» die Auge » öffnen, die glauben ,
daß der in einer Tischrede gemachte Anspruch auf „Nullt SecunduS " .
uns ettaubt Halt zu machen." ]

Der Kaiser in Windsor und ans der Jagd .
A London, 14 . Nov. Der erste Mann , der in Windsor auf und ,

tätig ist , war und ist natürlich, — wir erwarteten kaum etwas anderes
von seiner unbezähmbaren Energie und rastlosem Tätigkttlsdrvnge —,
der Kaiser. Der König und sttne Gemahlin, ja der letzte Küchenjunge
und die jüngste Kammerzofe schliefen noch fest , da strttste Wilhelm II .
bereits mit großen, schnellen Schritten, allein durch di« weiten Wege ;
des Parkes . Der Morgen dämrnette kaum , als ttn schlaftrunkener
Wachtposten sich von ttnem Mann« mit scharfen Gesichtszügen und
borstigem Schnurrbart plötzlich angeredet und in kurzen, raschen Worten °
über Disziplin und Dienst ausgeffagt sah. Noch ehe er stch von seiner
Uebervaschung erholt, war der Frager , die Hände auf dem Rücken ge- !
kreuzt, mit ebenso raschen Schritten davongettlt. Später , di« Schloß¬
uhr hatte eben halb acht geschlagen, erschien der Monarch ebenso zums
Ueberraschen , ja Entsetzen der keineswegs bereiten Dienettchast in» '
kleinen Salon , um mit der Kaiserin, die sich inzwischen auch berttts er¬
hoben hatte , den Kaffee und das erste Frühstück ttnzunehmen ; und da¬
vor hatte der Kaiser bereits sttn« enormen Kassa-Geschäfte in sttnem

!

Arbeitskabinette mtt sttnem Sekretär erledigt. Um 8 Uhr — Wil¬
helm II . konnte kaum 20 Minuten gebraucht haben , um das Frühstück
einzunehmen, sah man ihn beretts wieder auf der brttten Terrasse de»
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= Dresden , 15. Nov . Die Königin -Witwe hat die vergan¬
gene Nacht u»rnhig verbracht. Anhaltend gesteigerte Temperatur
und geringe Nahrungsaufnahme beeinflussen den Körperzustand.

= Kopenhagen, 15 . Nov . Heute mittag fand die feierliche Grund¬
steinlegung für das nene Schloß Christiansborg in Gegenwart des
Königs und der Königin, der Kaiserin-Witwe von Rußland , der übrigen
Mitglieder der königlichen Hauses, sowie der'

Spitzen der Militär - und
Zivilbehürden statt .

— Budapest, 15 . Nov . Im ungarischen Abgeordnetenhaus haben
sich die 4 kroatischen Abgeordneten, welche auf Beschluß des Hauses
wegen ihres gestrigen Verhaltens gegen den Präsidenten Abbitte leisten
sollten , gefügt und unter allgemeiner Zustimmung feierliche Abbitte ge¬
leistet.

bä Paris , 13 . Nov . Der Kriegsminister führte gestern abend bei
einem Bankett, das aus Anlaß der Automobil-Ausstellung veranstaltet
worden war , den Borsitz. Anwesend waren 1200 Personen , u. a . auch
der deutsche und italienische Botschafter. Zahlreiche Reden wurden ge¬
halten . Kriegsminister General Pieqnart wies in seiner Rede auf die
Nützlichkeit der Automobile für die Verproviantierung der Armee hin .

bä Rom, 15 . Nov . Der italienische Gesandte Malmusi,
welcher dem Sultan von Marokko die Algeciras -Akte über-
brachte und dabei eine Unkorrektheit begangen hatte, ist zur Dis¬
position gestellt worden. '

bä Mailand , 15 . Nov. Ernste Unruhen fanden gestern in
Intra Maggora statt . Infolge eines den Wünschen der Bevölke-
rung zuwider laufenden Beschlusses des Gemeinderats sammelte
sich auf dem Rathausplatz eine große Menschenmenge an , die den
Bürgermeister und den Gemeinderat mit Steinwürfen empfin¬
gen. Karabinieri mußten mit blanker Waffe gegen die Kund¬
geber einschreiten , von denen viele verletzt wurden . Auch ein
Karabinieri und der Direktor des Blattes „Vedetta" erlitten
Verwundungen. Infolge dieser Ereignisse sind die Arbeiter zum
Zeichen des Protestes in den Ausstand getreten.

hä London, 16 . Nov. Das spanische KönigSpaar und die
Infantin Jfabella besuchten gestern inkognito London und be-
gaben sich heute nach Woodnorton.

--- Linloln (Nebrascav) , 14 . Nov. William Bryan hat offi¬
ziell erklärt, daß er bereit sei, sich für die nächste Präsidentschafts¬
wahl als demokratischen Kandidaten aufstellen zu lassen .

Lehrer - Deputationen beim prenß . KnltuSminister.
bä Berlin , 16. Nov . Eine Abordnung des Landesvereins preußi¬

scher für höhere Lehranstalten geprüfter Zeichenlehrer wurde gestern
vom Kultusminister Dr . Holle in Audienz empfangen. Die Zeichen¬
lehrer Knebel-Frankfurt a . M . , Gattwinckel und Linckelmann -Berlin
trugen dem Minister die Wünsche der gesamten preußischen Zeichenlehrer
der höheren Lehranstalten vor. Diese beziehen sich auf angemessenere
Wertung des Faches selbst, auf Verleihung entsprechender Titel und
Aufbesserung der Gehälter der Zeichenlehrer. Minister Holle erkannte
den großen Aufschwung des Zeichenunterrichts und die bedeutenden Er¬
folge an , welche die höheren Schulen in diesem Lehrfach zu verzeichnen
haben und gab der Abordnung das Versprechen , die Wünsche der Zeichen¬
lehrer in wohlwollende Erwägung ziehen zu wollen.

Kultusminister Dr . Holle hat auch eine Deputation des deutschen
Klaisenlehrer- VereinS empfangen, die ihm ihre Wünsche betreffend
Schulaufsicht, Schulleitung und Lehrer-Besoldung vortrugen . Fm An¬
schluß au die Unterredung sagte der Minister eine wohlwollende Prü¬
fung der angeregten Fragen zu.

Zinn Tode des Prinzen Arnulf von Bayern .
— München, 15 . Nov. Die Leiche des Prinzen Arnnlf von

Bayern traf heute früh auf dem Hauptbahnhof ein, begleitet von
der Prinzessin Arnulf , dem Prinzen Heinrich »nd der Prinzessin
Therese . Nach Einsegnung durch die Geistlichkeit wurde die
Leiche nach dem Wittelsbacher Palais übergeführt , wo die Auf-
bahrnng stattfindet .

Die nene französische Spionage - Affäre.
--- Paris , 15. Nov. Den Blättern zufolge ist der fremde Agent,

dem der wegen Spionage verhaftete Schiffsfähnrich Ullmo im Juli die
Schriftstücke angeboten hat , der Marineattachee einer auswärtigen
Macht. Üllmo habe ausgesagt , daß er den Namen dieses AttacheeS im
AdreM'uch gefunden und an ihn einen anonymen Brief geschrieben
habe, in welchem er genau die Dokumente beschrieb , die er verkaufen
wollte, und deren Seltenheit und Wichtigkeit betonte. Er verlangte,
daß ihm vermittelst einer Annonce in einem Pariser Blatt geant¬
wortet werde. Im Juli sei ihm durch eine solche Annonce mitgeteilt
worden, daß er unter gewissen Anfangsbuchstaben einen Poste-
Restante-Brief in Toulon erhalten werde. Nach mehrfachem Brief - und
Depeschenwechfel wurde eine Zusammenkunft in Brüssel vereinbart .
Dort kam er mit einem ausländischen Agenten, einem Mann in den
dreißiger Jahren , zusammen, welcher erklärte , daß er den Preis
hoch finde und seinen Vorgesetzten deshalb Bericht erstatten werde. I

alten Schlosses , wie er lachend und offenbar höchlichst amüsiert dem
Staats -TudelsacksPfeifer in feinem pompösen Nationalkostüm der schotti-
gen Berge zuschaute , wie dieser wichtige Hofibeamte majestätisch auf und
ab prominierend mit seinen Dudelpfeifen der Tradition und seinem
Privileg gemäß den königlichen HofhauShalt aus dem Schlafe blietz.
Er ahnte nicht , daß ein Größerer das ohne ein Wort zu sagen oder gar
einen Ton zu pfeifen, längst und weit gründlicher getan hatte .

Die Jagd begann gegen halb 10 Uhr früh . Dar Wetter war wie¬
der prächtig , die Luft klar, brisk, stählend, und glänzender Sonnenschein
erleuchtete das Themsetal und die Landschaft . Der Kaiser mit dem
Könige und dem Herzoge von Connaught in einem, die Adjutanten in
einem zweiten AutomobÄ , alle in Jagdjoppen , Tyrolechüten mit GemS -
bart oder Feder und kurzen Kniehosen , fuhren nach der kaum 20 Minu¬
ten entfernten Flämischen Farm , wo der Prinz von Wales und Prinz
Arthur von Connaught, die von Progmore herübergemotort waren , sich
anschlossen . Der Prinz von Wales gilt bekanntlich in England für die
erste Flinte der Welt, aber als er nun mit dem Kaiser um die Wette
und dicht neben diesenr auf die ringsum zu Hunderten sich hebenden
Fasanen zu feuern begann, konnte auch der unparteiischste Richter nicht
sagen, wer von diesen beiden fürstlichen Jägern den anderen an Sicher¬
heit des Auges und Schusses übertraf . Der König, der allein von der
Partie auf seinem LieblingSponnY der Jagd beiwohnte , gab es von
vornherein auf , mit dem Sohne und seinem kaiserlichen Gaste zu wett¬
eifern ; er hatte auch nur einen Lader hinter sich , während Kaiser und
Prinz jeder deren drei neben sich derart in Bewegung hielten , daß die
sechs Lader gar nicht zu Atem kamen , und nie schnell genug die neuge¬
ladenen Doppelgewehre den Jägern zu reichen vermochten . Und doch
lvaven es die geübtesten , besten Förster , die noch nie einen fürstlichen
Gast des Königs hatten warten lassen . Nach zwei Stunden schon war
eine Wagenladung voll Fasanen von Kaiser und Prinz heradgeholt und
die Gesellschaft brach auf , um mir den Damen , die indessen im Vier¬
gespann mit den berühmten „ Windsor-Grauschimmeln" und Borreitern
nach Cranborne Towers gekommen waren , zu frühstücken . Die Kaiserin
und Königin Alexandra kehrten nach dem Luncheon nach Windsor ebenso
zurück, zur gkohen Freude der schaulustigen Bürger der Stadt , der
Kaiser aber mit dem König, dem Prinzen usw . schossen den Nachmittag
über bei Hellem Wetter noch einige Stunden im Nordforste . Der Kaiser
war überaus beftiedigt und versicherte , erhabe seit langer Zeit keinen
so feinen Sport gehabt.

Noch an demselben Tage erhielt Ullmo , welcher nach Paris zurück-
gekehrt war , folgende telegraphische Antwort des auswärtigen Agenten :
„Der Preis ist zu hoch . Das interessiert uns nicht mehr. Brief mit
Aufklärung folgt nach Toulon ." Dieser Brief sei jedoch niemals ein¬
getroffen.

Auf eindringliches Befragen des Untersuchungsrichters erklärte
Ullmo , daß er ein doller Geständnis abgelegt habe und daß er keines
der von ihm entwendeten Schriftstücke an eine dritte Person über,
geben habe.

Der Verteidiger UllmoS ersuchte den Untersuchungsrichter, einen
ärztlichen Sachverständige« zu bestimmen, der die Aufgabe hätte , fest ,
zustellen, in welchem Maße die Gewohnheit des. Opiumrauchens den
Willen und das Gewissen UllmoS beeinflußt habe.

hd Paris , 15 . Nov . Es steht außer Zweifel, daß der Ver¬
räter Ullmo mit Deutschland in Verbindung stand und zwar hat
er gestanden , daß er sich zuerst an den Marine -Attachee in Paris ,Kontrcadmiral Siegel , gewandt hat . Siegel , behauptet Ullmo,
habe ihn veranlaßt , sich an einen deutschen Spionage -Agenten zu
wenden . Es ist beschlossen worden, in den Prozeßakten Deutsch,
land nicht zu nennen und die Namen der Unterhändler mit Buch¬
staben zu bezeichnen.

Da» Kaiserpaar in England .
— Windsor, 16 . Nov . Der Kaiser ließ heute früh Erkundigungen

einziehen nach dem Befinden des Ministers Campbell Bannerman . Der
Zustand desselben hat sich gebessert . Der Kaiser ging heute früh wie
gewöhnlich zur Jagd und empfing vor dem Diner die Deputation der
Universität Orsord, Soweit die Anordnungen bis jetzt getroffen fino.wird der kaiserliche Zug am Montag bis zur Eisenbahnstation Highcliffr
fahren und dort etwa um 1 Uhr eintreffen .

— Windsor, 16. Nov. Der Kriegsminister Haldane und mehrere
Herren des kaiserlichen Gefolges haben sich heute nach London begeben .
Auch Staatssekretär v. Schön gedenkt dort hinzureisen. Die Herrenwerden heute abend hierher zurückkehren . Heute sollen noch die HerrenLord Curzon und Morley hier eintreffen.

bä London , 16. Nov . Die gestern wegen Demonstrationen beim
Einzug des Kaiserpaares verhafteten vier Arbeitslosen wurden zu
mehreren Tagen Zwangsarbeit , sowie zu Geldstrafen verurteilt .

SurNeform- 11. Nevolntloiisbewegiing in Huftloiiö.
= Petersburg , 15 . Nov. Der Finanzminister brachte

gestern im Reichsrat und in der Duma die Budget -Borlage für
1908 ein . Die Ausgaben und Einnahmen bilanzieren im Vor¬
anschlag mit 2 515 515 806 Rubel.

bä Petersburg , 15 . Nov . Einer besonderen Anordnung des
Petersburger Stadthauptmannes entsprechend werden alle Mit »
glicder von einer speziell zu diesem Zweck gebildeten Sicherheits -
Polizei -Abteilung überwacht, wobei bei Duma -Mitgliedern der
sozialistischen oder linksstehenden Parteien sowie bei solchen, die
dem polnischen Kolo und der muselmanischen Organisation ange-
hören, noch besonders Patrouillen aufgestellt werden, denen es
obliegt, die schärfste Kontrolle darüber zu üben, mit wem die be¬
treffenden Duma -Mitglieder verkehren , beziehungsweise wer sie
besucht und wie sie die Zeit während der Duma -Session ver¬
bringen.

bä Warschau, 16 . Nov . Zwischen Schuhmachern , Schneidern und
Juden kam e§ infolge einer neuen Streikbewegung zu neuen Schreckens¬
taten . In einem Vorhofe der Przebieg -Gaffe explodierte eine Höllen¬
maschine und verletzte drei Personen schwer. Von einem Schneider
wurde ebenfalls eine Bombe geschleudert , die aber nicht explodierte. In
der Przemyslowastratze wurde ein Schneidermeister erschossen.

Schifssnachrichten des Norddrutschen Lloyd.
Bremen , 16 . Nov . Angekommen am 14. Nov . : „ Main " in

Newyork um A Uhr vorm. , „Kleist" in Tjilatipp um 7 Uhr vorm.,
„Sachsen" in Hongkong um 4 Uhr nachm ., „Tübingen " in Rio de Ja¬
neiro , „Brandenburg " in Baltimore um 9 Uhr vorn!. Passiert am
13 . Nov . : „König Albert " die Azoren um 11 Uhr vorm. , „Barbarossa "
Eastbourne um 2 Uhr früh , „Halle" Dungenes um 11 Uhr abends.
Abgegangen am 13. Nov . : „Hohenzollern" von Marseille um 3 Uhr
nachm ., „Schleswig" von Alexandrien um 3 Uhr nachm . , „Erlangen "
von Santos , „Stuttgart "von Buenos -Aires , „Gera " von Vlissingen
um 3 Uhr nachm . , „Barbarossa" von Cherbourg um 4 Uhr nachm .,
„ Wittekind" von Baltimore um 6 Uhr nachm . , „ Neckar" von Neapel
um 3 Uhr nachm . ; am 14. : „Schwaben" von Port Said um 8 Uhr
vorm. , „ Gera " von Antwerpen um 11 Uhr vorm. , „Coblenz" von Bahia ,
„ Hannover " von Bremerhaven um 2 Uhr nachm .

Wetterbericht de§ Zrntralbnr . für Metrorol . u. Hydrogr.
Die tiefe Depression, die gestern im Nordwesten der britischen

Inseln erschienen war , ist nordwärts abgezogen, doch entsendet sie über
die Nordsee hinweg bis Mittelfrankreich herein einen Ausläufer ;
flache Minima befinden sich über Polen und Westrußland , sowie über
Unteritalien . Hoher Druck lagert im Südwesten und im Nordasten
Europa - . Dieser ungleichmäßigen Lustdruckverteilung entspricht

Tyearer . Knnfi nnd r^ issenschnft .
X Mannheim , 16. Nov . Wie die „N. Bd. L .

" mitteilt , hat die
Theaterleitung auf das Engagement mit dem Heldentenor Menzinsky aus
Stockholm verzichtet. Der Sänger trat als Siegfried und Rhadames
auf ; man sprach von einer Gage von 24 000 <M .

V)? Neustadt a. H., 14. Nov . Johannes Hüll, der als Dichter in
weiten Kreisen bekannt geworden ist, verstarb gestern abend im Alter
von 80 Jahren auf seiner Hüllsburg bei Neustadt. Hüll war Meister
des freien deutschen Hochstiftes .

□ Amsterdam, 14. Nov . Die hiesige „Wagner -Dereeniging"
, die

unter der Leitung Direktor Dr . Henri ViottaS eine so großartige Tätig¬
keit entfaltet , hatte für ihre heurigen Herbstvorstellungen am 9 . und
11 . d. M . Wagners „Rheingold" gewählt, das von hervorragenden
deutschen Gesangskräften dargestellt, eine ausgezeichnete Wiedergabe
fand. Unter den Mitwirkenden befand sich auch die Karlsruher Hof¬
opernsängerin Frl . Rosa Ethofer , deren schöne Stimme und Gesangskunst
besondere Anerkennung fand. Als interessantes Detail sei erwähnt , daß
der Gesamtaufwand für die beiden Aufführungen nicht weniger als
80 000 Gulden ( 135 000 Mark ) betrug , welche Summe ganz aus den
Beiträgen der Mitglieder aufgebracht wurde, zu denen als erste die
Königin-Mutter gehört.

BermIfchteS .
hä Berlin , 15 . Nov . (Tel .) Der Buchdrucker Paul Minow, der

sich selbst beschuldigt hatte , die Sindermorde in der Prenzlauer Allee be¬
gangen zu haben, hat sein Geständnis widerrufen.

— Peine , 15 . Nov . (Tel .) Gestern abend kurz vor 6 Uhr
liefen aus unbekannter Ursache in Groß -Bülten 4 Grubenarbeiter
in einen in Bewegung befindlichen Erdzug hinein . 3 Mann
wurden sofort getötet, der vierte wurde schwer verletzt .

— Lrombrrg , 15 . Nov . ( Tel . ) In LobsenS wurde heute vormittag
die Witwe Knopf und ihre Tochter mit durchschnittenem Halse und
durchschnittene » Pulsadern tot anfgefnnden. Das Zimmer war durch¬
wühlt . Es liegt vermutlich Raubmord vor.

bä Hamburg, 13. Nov . (Tel . ) Das Seeamt verhandelte gesternüber den Verlust des Dampfers „Bornssia" vor Lissabon . Kapitän
Hansen und die Besatzung des Schiffes wurden als völlig schuldsrei er¬
klärt . Tie Ursache der Katastrophe sei i» der außergewöhnlichen Strom -
inirE,«»» uo& bfts tktehciaexi an (nrfvr*

trübes und vielfach regnerisches Wetter . Die Temperaturen sind beiuns etwas gesunken - Meist trübes Wetter mit Rcgenfällen und wenigveränderter Temperatur ist zu erwarten ._
Spielplan des Eroßh . Hoftheaters z« Karlsruhe.

für die Zeit vom 17 . bis mit 26. November 1907.
In Karlsruhe :

Sonntag , 17. : Abt. A . 15. Ab . -Vorst. „Undine", romantische
Zauberoper in 4 A . v . Albert L o r tz i n g. 7—10.

Montag , 18 . : Abt . B . 17. Ab . -Vorst. „Egmont" , Trauerspiel in5 A . von Goethe . 7— 11 .
Dienstag , 19 . : Abt . C. 16 . Ab. -Vorst. „Lobetanz" , Bühnenspiel in

8 A . v. Ludwig T h u i l l e , Dichtung b. Otto Julius B i e r b a u m.7 bis gegen 3410.
Donnerstag . 21. : Abt. A - 17. Ab . -Vorst. Zum erstenmal : „Die er

ihren Mann belog " ( eine Warnung für Theaterbesucher) , ein Akt v.Bernard Shaw . — Zum erstenmal : „Der Schrittmacher", Lustspiel in
3 A. von Iwan Maximowitsch Belitschko . 7—.

Freitag , 22 : Abt. 0 . 15 . Ab . -Vorst. „Vater nnb Sohn ", Lustspielin 3 A . b . Gustav Es mann . 7— % 10 .
Samstag , 23. : Abt. A . 16 . Ab. -Vorst. Neu einstudiert : „D«S

Teufels Anteil ", komische Oper in 3 A . v. Auber . 7—VjlO.
Sonntag , 24. : Buß - und Bettag . Keine Vorstellung.
Montag , 25. : Abt. B . 18 . Ab . -Vorst. „Wie ex ihren Mann belag",ein Akt von Bernard Shaw . — „Der Schrittmacher", Lustspiel in 3 A.

von Belitschko . 7—.
I n Baden :

Mittwoch, 20 . : 6. Ab . -Vorst. „Tell", große Oper mit Ballet in 4
A . v. Rossini. V27—y410.

Scotts KrnuPon
ist ein nrohlbrnrKhvIe» USHr- nnd

KrSstigungsrnittei .
Um Entkräftung vorzubeugen , nehme man Scotts Emulsion
a»S feinstem Lebertran mit Kalk» und NatronhyophoSphite »
mit dem „Fischer und dem Dorsch" auf der Süßeren Ver¬
packung als Erkennungszeichen.

Scotts Kmulston ist assgemein öetteöt
auch Bei den Ker-te«,Nur echtmit Hefe* . . . „ . . . _ . , w - * «* , - *.Marre - demFilcher eenen vre vorzügliche Zusammensetzung , die Reinheit nutz- dem Garautre. fr jfljojß0e Qualität der dazu verwandten RohmaterialienZeichen des Scott «

scheu Verfahrens. wohlbekannt sind.
Scott» Emulsion wird vo« an» ausschließlich i« gtotnt verkauft mb a»ar ui« löse »ach

Bewicht »der Matz, sondern nur in versiegelte » Origiualflasch «» t» Union mit unserer Schutz¬marke (Fischer mit dem Dorsch) Scott & Bowue, # . m. l>. tz ., Frankfurt a. IN.
Bestandteile : Feinster Mediztual-Lebertra» >60,0 , primaBlyzert» 50,0 , uuterpdosphortg -

sanrer Kalk 4,0. nnterphotzphorigsaureS Natron 2,0, pul». Tragant o o, feinster arab . Bummi
pulv . S,o , destill . Waffel 129,0 , Alkohol 11,0 . Hteiyil aromatische Emulsion mit Zimt-Mandel» und Banührriadl je %Tropfen. seid
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Die Unterzeichnete Firma empfiehlt

Flügel und Pianinos
von Berdux, Feurich, Ibach, Kaim,K«ps, Seiler,Sehiedmaysr,
eigenes Fabrikat(Ohnimus- Piano) solidesterKonstruktion,

soaii billiger« Fabrikite
TOI SOO-— Mk. U

Hinkel-, Hofbirgt Schlidanjer -
HARMONIUMS.

Hundert Instrumente zurAusvaiil.
U . Maurer 14858

Hoflieferant : : Karlsruhe :: Friedrichsplatz 5.
- . — . 77-^ 71 » ' - " . .

I

i
Igect ai - Knstentoö .

Pectal -Tabletten (patentamtlich geschützt) helfen bet
ynske«, heiserfeit, verschleim ««- , Uatarrh « überraschend
schnell , laut unzähligen Dankschreiben aus aller Welt. In
lausenden Familien stets zur Hand . Golden« Medaillen :
London , Berlin, Paris . Mk. 1.— . Wenn nicht ganz

befriedigt, Geld zurück . Zu haben in Apotheken und Drogerien, tzanptdtptzt
für Aarlrruh « : Internationale Apotheke , W . Waagen ,
Kaiserstraße 80 . Bestand : Sal. Ems artific. Sal. Soden artif . ad 0,05Sacch&r . Niolar. ad 1 gr ._ 9293a

DI« Auskunftei W . Schimmelpfeng bildet mit der ihr
verbündeten vornehmsten amerikanischen Auskunftei The Braistreet kam
pany eine große bewährte Organisation für kaufmännische Erkundigungen.
Die badischen Bureaus befinden sich in Freiburg i . B., Eisenbahnstrabe 2,Karlsruhe , Kaiierstraße 82 , Mannheim , 0 1 Nr. 7/8._ 4773a

Geschäftliche Mitteilungen .
In Hamburg wurde im Wintervelodrom am 10. d . Mir . der Groß«

Preis ausgefahrcn . Sieger wurde Fritz Theile, welcher die Marke
Brennabor fährt . 9646g,
■pe— aaa — n̂ — mî — aaa — — — — aa

hd Brannschweig, lß . Nov . ( Tel . ) Diebe brachen in der Nacht
bei der Verwaltung der Braunfchweig- Schöninger Eisenbahn ein und
schleppten den eisernen Kassrnschrank in den Schöninger Wald . Dort
fanden ihn Spaziergänger uneröffnet mit erheblichen Beschädigungen .
Die Diebe, die vergebliche Mühe angewendet hatten , den Schrank zu
öffnen, sind bisher unbekannt.

— Lübben, 14. Nov . ( Amtlich .) (Tel .) Der Güterzug 7897 von
Nioderschonweide nach Lübbenau ist bei der Einfahrt in den Bahnhof
Halbe heute nachmittag 6 Uhr 20 Min . infolge falschen Signalauftrages
auf den in Gleis 3 bereits haltenden Güterzug 7863 aufgefahrrn . Zehn
Wagen entgleisten; von diesen sind vier Wagen vom Gütcrzuge 7897.
sowie die Lokomotive stark beschädigt . Menschen sind nicht verletzt . Bis
zur Wiederaufnahme des zweigleisigen Betriebes um 11 Uhr 30 . Min .
nachts wurde zwischen den Stationen Großbesten und Halben eingleisiger
Betrieb durchgeführt.

hä Essen , 15 . Nov . (Tel . ) Zu der Aufsehen erregenden
Inhibierung der Hinrichtung des Bergmannes Knrschuh wird
gemeldet: Der Verteidiger hatte beim Landgericht Dortmund die
Wiederaufnahme des Verfahrens beantragt . Dieser Antrag war
vom Landgericht abgelehnt worden. Daraufhin hatte der Der»
teidiger vorgestern spät abends beim Oberlandesgericht in Hamm
und beim Justizminister Beschwerde erhoben. Das Oberlandes »
gericht hatte dann in einer Nachtsitzung die Entscheidung des
Landesgerichts aufgehoben und die Wiederaufnahme des Ber»
fahrens angeordnet. Diese Entscheidung ging der Staatsanwalt¬
schaft erst kurz vor dem zur Hinrichtung festgesetzten Zeitpunkt
telegraphisch zu . Kurschuß war vom Gefängnis -Geistlichen schon
auf seinen Tod vorbereitet worden.

= Essen , 15 . Nov . (Tel . ) Heute früh 6 Uhr ist der von
dem hiesigen Schwurgericht zum Tode verurteilte Arbeiter Mnckel
hingerichtet worden. Muckel hatte die 13jährige Wilhelmine
Bleckmann ermordet und beraubt .

— Petersburg , 15. Nov . ( Tel . ) Heute früh brach auf der Bal¬
tischen Werft auf der Helling, wo sich eine Anzahl Kanonenboote im
Bau befinden, Feuer aus . Die größere Hälfte der Helling wurde
zerstört, zwei Kanonenboote sind verbrannt , zwei andere stark be¬
schädige. Die Ursache des Feuers ist noch nicht ermittelt . Der Schade«
b- <räat über eine halbe Million Rubel



Akk . 533 Wcndblatt . Freitag den 15 . Nod . 1907 . R ad iftkfe Dr eITe. Seite 3

W * Fisbels Schokoladenhaus ,
Bwh» ■

Bekanntmachung.
Jni AuSstellungssaale des städtischen Sammlun zsgcbäudes — ehemaliger

Wasscrtnrm . Ecke der Garten - und Leopoldstraße — sind eine Anzahl
kulturhistorisch interessanter Gegenstände und Bilder aus den Beständen
der städtischen Sammlungen ausgestellt und können vis auf weiteres jeden
Mittwoch vormittag von 1« bis 12 Uhr und nachmittags von
9 bis 5 Uhr unentgeltlich besichtigt werden.

Karlsruhe , den 10. Oktober 1907.

Honig -Kachen , Brannscbwelger , Stirn «
lierger , 17055

Makronen . Spitzkngeln , 3IehlweisscheiJ ,
Tlsorner Katliarinchen .

Archivkommisfion.
Sieg r i st . 15424 .2.2

Stadt . Sparkasse Ettlingen .
Die unter Bürgschaft der Stadtgemcinde stehende Sparkasse nimmt

Einlagen bis zu 20 000 Mark an . vergütet zur Zeit 3' /.<7„ Zins und laut
Gknchmlgung des Bürgerausschusses von 1 . Januar 1908 ab

0
Die Verzinsung erfolgt vom 14. Tage nach der Einlage .
Kassestunden Werktags von 8—12 Ubr.
Am letzten Sonntag jeden Monats von 9—12 Uhr. 9594a .3.2

_ Der Berwaltnngsrat .

Garantiert 16212 .10.5

schmerzlose Zahnoperäfionen
werden tägl . (inNarkose ) unt . ärztl . Leitung ausgefüht t.

Zahnatelier Häusler
Teleph . 2156 Amolienstr . 25a hinter Hauptpost •
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Otto Fischer
(vorm . J . Stüber ) , Grossh . Hoflieferant .

Kaiserstrasse 130 . ♦ Telephon 370 .

Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten.
Hitgliefl des Rabattsparvereins . « J <

ItadeJTark
raven it

Laote und klare Wiedergabe. Kein Kratzen . Reich¬
haltiges internationales Repertoir. - Katalog gratisund franko . Preis « nji _ Bei jedem
25 cm doppelseitig iti cl i vv. Händler zu
haben. Eventuell weist Bezugsquellen nach

Schallplatten -Fabrik „Favorite“ G . m. b. H ., Hannover-Linden .

Man überzeuge sich
von der Vortrefflichkeit der Fabrikate 5530a

Dr . Oetkers .
Sie sind jetzt überall zu haben . Ein Versuch
wird überzeugen , dass sie in jeder Küche mit
Nutzen verwandt werden können . „Echt 1' Dr ,
Oetkers Backpulver ist überall zu haben .

nimmt noch Kunden int
lyiUuulII Kleidcrmachen in und
außer dem Hause au . 841606 .2 .1

Zu erfragen Schwanen ^ r . 22 , kl .
; Bessere Fl ckerm sucht noch
Kundtnhiinser . Heimarbeit.
A . Hipp , Luis^ tr . 2b , Hths ., Part

WmKmicrikii-Lülikr
(kerngesunde Vögel ) billig abzugeben.
Johann Schneider , Beiertheim ,
Maria -Alexaudrastr . 32 . — Bei An¬
frage » Rückporto erbeten . 8 " ' °^ - .2

IV
.

Breitbarth
Karlsruhe , Ecke Kaiser- und Herrenstrasse

Mitglied des Rabatt - Sparvereins

empfiehlt in grösster Auswahl

Herren -Paletots
Knaben -Paletotsi

W etter -Pelerinen
Herren -Anzüge

Knaben -Anz üge
Hosen .

17040

öoIj^erSeigerinig.
Karlsruhe . Die Stadtgemeinde

Karlsruhe versteigert
Montag , 18 . November 1807 ,

h lb 10 Uhr .
im Fcsthallesaal in Rüppurr :

3 Eichenstämme Hl . Klasse ,
1 Ster eichenes Küferholz,
76 Ster hartes und weiches
Scheit - und Prügelholz , 2100
gemischte Prügelwcllen .

Vmzeigung des Holees von 8 Uhr
an vom Wasserwerk aus . 16791 .2 .2

Arberts-
Vergebung .

Zum Neubau der Knaben¬
schule für hiesige Stadt sollen die
Aiarnorarbeite « — ca . 35 gm —
olsbald vergeben werden.

Arbe lsbeschrcibungen, Zeichnungen
und Bedingungen liegen ans dem
diesseitigen Bauamt — RathunS ,
Zimmer Nr . 20 — zur Einsicht auf
und werden Angebots - Formulare da ^
selbst abgegeben.

Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift versehen lsiS längstens
MltM den ZV . Rmnibtt er .

MiniMs 11 Ulir ,
anher — Zimmer Nr 8 ein-
zureichen, zu welcher Jest die An¬
gebote im Beisein der erschienenen
Bewerber geöffnet werden . 9659a .2.2

Rastatt , den 11 . November 1907 .
Gemeindcrat :

Bräuning . Zoller .

Völkersbach.
Bekamltmachung.

*r

Die Gemeinde Bölkeröbach ver¬
pachtet am
3o « neritt {| 28. Rtttmin 1907 ,

mmllezs IOV2 Uhr,
auf hiesigem Rathaus , die Ausübung
dcr Jagd , bestehend in 472 ha Waid
und 370 ha Feld und Wiesen , auf
die Dauer von 6 Jahren , wozu Jagd -
licdhaber srcundllchst eingeladen sind

Völkersbach, 12. November 1907 .
Das Bürgermeisteramt .

Merklinger .
9691a .2.2 Axtmann , Ratschr.

Herren erhalten sehr guten bürger¬
lichen Mittags - » . Abendtisch .
Bll658 Pdlerstr . 39 , 2 Tr .

Bekanntmachung.
Am 18 . Dezember 1907 gelangen

di« Zinsen der beim Unterzeichneten
Regiment bestehenden Jubiläums -
Stiftung 1870/71 an zwei Vete¬
ranen des Regiments aus den Feld¬
zügen 1866 und 1870/71 , welche
nachgewiesener Weise unverschuldet
in bedrängte pekuniäre Lage ge¬
kommen sind , zur Verteilung . _Bewerber um die Wohltat dieser
-Stiftung wollen ihre Gesuche ,
welchen die Militärpaviere , sowie
eine Bescheinigung der Ortsbeh -
hördc über die pekuniäre Lage bci -
.rufügen sind , baldmöglichst , spä¬
testens zum 5 . Dezember 1907 ,
dem Regiment einsenden . 9730a

Bruchsal , 15 . November 1907 .
2 . üui . IrLMer -RegmeiitNr. ? ! .

Oos .

ZaZH - Ler-chlMg.

Am Frriillz hen 6. LezemSer d. F .
vmnilags 10 W,

läßt die Gemeinde Oos auf dem
Rathansc die Ausübung der Jagd auf
ihrer Gemarkung , bestehend aus zwei
getrennten Jagdbezirken , auf weitere
sechs Jahre öffentlich versteigern .

Der erste Distrikt umfaßt zirka
550 I>a , wovon zwei Drittel Wald ,
und grenzt an die Gemarkungen
Sinsheim , Balg und Baden -Baden .

Der zweite Distrikt umfaßt 742 ha
und grenzt an die Gemarkungen
Sinzheim , Sandweier , Balg und
Baden -Baden .

Die näheren Bedingungen können
auf dem Rathansc eingeschen werden .

OoS , den 9. November 1907 .
Der aiemeinderat .

Ihle , Bürgermeister .
9718» Braunagel , Ratschr .

Karlsruhe. Ka serstr . I3i , I
»ell -ste Ann' i' - '-'i-Kipcdltion

Sichere Existenz
findet eine Dame durch Uebcr-
nahme eines seinen Korscttge -
schäftS in RegenSburg . Ren¬
tabilität garantiert . Mk . 6000
erforderlich . Offerten unter
II . F . 575 an llaascn -
stein & Vogler , .4
Ilttnehen - 9756a

Partie - Waren
6.3 aller Arten 6488a
werden stets verschwiegen gekauft.
Resvrditeur 'si 8htgea a . Hohentwiel .
Tiamon hnden fceundl. Ausnahme
UCIIUOII bei einer Hebamme. Str .
Diskretion - Auch briefl . Rat in allen
Fällen . Frau 8 « art Ceintuur -
ban , 181 Amsterdam . —

Wäsche a

zum Bügeln wird angenommen.
Hirsbstr . 75 , V. .4 . Taschner .Gefunden
in der Oststadt silberne Remou -
toirnhr . Finder zu erfahren in der
Erp , d „ Bad . Presse" unt , B41507.

Gut erhaltene
"

Badeeittrichtn « g^
sowie gut erhaltene Haus Wajch »
mange zn kau eit gesucht . Off.
unter Nr . 8416,5 an die Expedition
dcr „ Bad . Presse " erbeten.

Schreibmaschine,
gebrauht , gut erhalten , möglichst
Hammond , zn kau . en gesucht . 3 .3

Offerten unter Nr . Ioa90 an die
Exvedition der „ Bad . Presse" erbeten.

Industrie -Gelände
in Etllingea , 3000 qm A 00
Ffg . , sowie danebenliegend neues

Landhaus
mit großem Obstgarten ganz oder
geteilt sofort aus erster Hand zu
verkaufen. Gest. Offerten unter Nr .
9754a an die Expedition dcr „ Bad .
Presse " crbct - n .

Existenz « 2.2

Aufblühendes Nahrungsmittel -
Geschäft, in guter Lage einer mit¬
telbad . Amts - u . Garnisonstadt ,
Verhältnisse halber zu verkaufen .
Nur beff. ( Bar - ) Kundschaft . Gute
Existenz für alleinstehende Frau .

Offerten unter Nr . 9700a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .mm
in erster Lage eines verkehrsreichen ,
größeren Platzes bei Mannheini ,
mehrere Jahre bestehend , Umsatz
ca . 45 000 Jt , für tüchtigen Kauf¬
mann Lebensexistenz , preiswert zu ;
verpachten ; evtl , mit Vorkaufsrecht .

Offerten unter Nr . 9729a an
die Expedition der „ Bad , Presse " .

s

Herrn oder Dame
mit kaufmänn . Bildung bietet sich
vornehme

£ S2Kistenz «
Notwendig 2—3 Mille Mk. Einlage .

Stellung absolut selbständig. Eintritt
event. sofort. Offerten unter Nr .
B41622 an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten ._ 2,1

Wtllci- mi>
WWlzM -A«

im bad . Oberlandc , glänzende Existenz,
modern und pratiisch eiugericht? ' ,
nebst schöner, neuer Billa für nur
4 000 Mk. zu verlaufen . Für
jedermann geeignet. Angenehmer
Wohnsitz, neben hohem Einkommen
bei leichter Tätigkeit .

Offerten unter Nr . 17007 an die
Expedition der „ Bad ^ Picsst " ,_

Eleganter , grüner , gestrupfter
MT Seidenhut

weg. Trauer bill zu verkaufe « .
B4i645 Wilhelmkir . 22 , IIL

Guitarre u . MsMiae S .
B41469 2.1 SchStzeufir . 34 . ITI .

kesGUnAnktts.
In einer Stadt am Bodensee

^ mit großem Fremdenverkehr habe
. ich ein Haus in bester Ge¬

schäftslage sofort umstände -
! halber »tu den spottbilligen Preis |
i von nur Mk. 2 - 000 .— bei Mk.
, 8000 .— Anzahlung

zu verkaufen . !
Dasselbe würde sich sehr gut1für eine Möbelhalle mit Aus -

! steuergeschäft, Schnhwaren oder [
I Damen - und Herrcnkonfektions - ,
, geschäst , da keine nennenswerte ]
i Konkurrenz vorhanden ist, sehr

'

gut eignen . 93 ' 0a .4.3 |
Nähere Auskunft erteilt kr . ,

' » Ori -bammei -. LiegcnschaftS - i
I burcan , Konstanz . |

Klottgeyendes

vorzüglich eingeführt in Karlsruhe , zrd
verkaufe « . ( Lagerräume , Stallung
und Wohnung mietweise ) .

Offerten unter Nr . 17008 an di»
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Btttig zu verkaufen , ' tmt
2 gebr Besten ä 18 und 20 Ntark .
1 Chiffonnier , matt bl . pol . , 32 Mk.
1 gebr. Kommode 10 Mk. 2 .2
16i»23 Krouenür . 32 , Hintcrb .

Werkanf
Gut erhaltene Bett ekle mit Rost

u. Matratze » sowie kl. Tisch sind
billig zu ve . kaufen. B4I613 :

_ Degen eldstratze 10 , L _ ;
Eleganter , we .ßer Kindcrwagcu i

zu verkaufen . 841663 -
Ludwig Wilhelmstr . 10 , ll ., r . i
Eleganter , neuer , moderner Jackett »

'

Anzug für stärkeren Herrn billig zu ;
verkaufen. Jollystr . 11, f. 8g ! ?
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IO York Strasse
Telephon 2443.

9 Her Ir moderne Fotografie
JES Yorkstrasse IO

Haltestelle der elektrischen Bahn Mühlburgertor —Mühlburg . Abteilung: für billige Fotografie .

Vergrfts »ernn |,’en nach jedem alten vergilbtenBilde von 8 Mk ., an mit Einrahmung .
Garantie für die grösste Haltbarkeit des

Bildes, bei tadelloser Ausführung , wie von
jeder anderen Konkurrenz . 11692 *

Vereine erbalten Preisermissigaag ,

Harlsrulie, Weinmtr . I
Abteilung für chirurgische - und
Frauenkrankheiten . Auskunft durch
den leitenden Arzt Dr . Ludwig . t70el

Fz . Otto Schwarz ^
Rahmenfabrik und Kunsthandlung

Spezial - Werkstätten für moderne Bilder -
- Rahmungen

Eigene Vergolderei, Passepartout- Geschäft und
Schreinerei mit elektr. Maschinenbetrieb . l»7,L

Prämiiertmitbronzener, silberner u . goldenerMedaille
Karlsruhe, Kaiserstr . 225 . Billigste Preise.

Demnächst beginnt einer unserer
gutbürg rlichcn

und bitten um gcfl. Anmeldung .

----- kebr . Unk .
10.4 Gartenst »aße 58 , HL

J
Geschenkt 10 Postkarten

bei Einkauf von 1 Dtzd . Trockenplatten , Marke „ Nsximum " ,
9X12 13 X18 um sich von der vorzüglichen Qualität der
1 . 8 « 2.85 Ware zu überzeugen . 841490 .2 .2

Photographische Industrie , Uaiserftrahe 58
Inh. J . X . Stegmeter .

* >
-

A - & M. Levinger , Nachfolg .

M. Schulz , E. Hebenstpeit
Grossherzogi . Hoflieferantinner» 4931 .15.13

ZESIa -iserstr . ± © 3 , I . Etage
Salon für feinen Damenputz. ,

^ - ■ - - - dt

Paletots fiirHerbst u .Winter?
neueste Dessins, ei| . FabrM

tadelloser Sitz ,
vorrätig in allen Grössen .Brossen Lager deutscher und englischer Stolle , elegante

Anfertigung nach Hass ,
empfiehlt in allen Preislagen . 15707.9.4

£ 1 Heil 8 #U vwpJ a * Waldatraaae 84a , i Lad . «
Wlg , zwisch . Kaiserstr . u.Ludwigspl .

ist der Selbstgebrannte

von Mk . 1.00 bis 2 .00 per Pfund.
Besonders empfehlenswert sind die Preislagen Mk . 1. 20

|jnd Mk . 1.40 per Pfund aus der 16326.4.3
Drogerie Julius l >elin Üachf . ,

Zähringerstrasse 55 . Telephon 1900 .— Rabattmarken . —
NB. Jeden Dienstag n . Freitag Irische Röstung .

Kronenstrasse 37/39 .

sowie Einzelmöbel
in jeder Holz - und Stilart ,

von einfachster bis reichster Ausfahrung .

üebemahme jeder Anfertigung nach
gegebenen Zeichnungen. 14245

Kataloge gerne zu Diensten.

h

Billige Glühstrümpfe
sind im Gebrauch die teuersten , deshalb verlangen Sie nur

Dr . W. Schmids Reichsgliihstrümpfe
Sie werden sich überzeugen , dass Sie mit diesem Fabrikat
8263a tatsächlich am billigsten bedient sind . 2.2
In jsdom einschlägigen Geschäft zu haben.

Nähmaschinen t
Zabrttat Haiü & Neu f

ibilligst .
Sämtl . Reparaturen werden

in eigener Werkstätte prompt
, und sachgemäß ansgeführt . —

H Ersatzteile re . 13716.12.8
i Karl Jungk ,
• Zirkel 3. #

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird an
genommen . 13531 .26.19

Kkll« liöser , Nellmsihttti ,
lkre «zstraße 20, 1 Treppe .

Best« Bezugsquelle.
Lodenjoppen für Knaben
Lodenjoppen für Jünglinge
Lodenjoppen für Männer

empfiehlt 13943.5 .5

J . Schneyer ,
Werderplatz , Ecke Marienstr .

RMlinirKii.

r . Jalousien u.* * Rolladen
L fabriziertin anerkanntsolider
~ Aurführuug . Reparaturen

prompt und billigst.

r

r - Chr. Zimmerte, ♦
4 «t « erwigstratze 86. 4
4 Delepho « 350. ^
• « ♦ * ♦ * ♦ » ♦ !♦ » ♦ « ♦ « ♦ » •

162^ .

Ckkütlatwürß il. Salami
Pfd . 1 .20 , bei 5 Pfd . k 1.101

dßettwurlt, Mt,
zum Kochen und Rohesten

Pfd . 85 Ji , bei 5 Psd . I 75

MWm !r, Ml
Pfd . 68 A bei 5 Pfd . 4 65,3,1

Pfd . 60 bei 5 Pfd . k 58 ^
empfiehlt 15010 *

Fr. W. Hauser Wwe,
Nachfolger Hermann Kussmaul , |

Erbprinzenstraße21.
Telephon 464.

la . Cafeläpfel !
Edelsorten , prachtvolle , große Früchte ,
versendet 0 Zentner 18 Mk . Un¬
bekannten per Nachnahme. 9008s.
Frieda Müller , Winsln»

«ehl (Baden . 20 .5

Soeben ringetroRen: ;
1 frische Sendung B40640 .6.4 1

aus Ceylon , direkt von der <
Plantage 4 Pfd . 2 . 00 Mk . u. '
2 .50 Mk . von ‘/i Pfund ab . ,
Bestellungen werden pünktlichst

'

ansgeführt . Zu haben bei
R . Egremont ,

Uhlandstr . 19, III.

■ IBŜ ' '

Hytttt -

Strei*
Diniiitttl

aller Art
empfiehlt

H Bau™ .
Akademien . 20.

KarUnfei

Ich erlaube mir hiermit höfl . darauf aufmerksam zu machen ,
dass meine

Abteilung für Anfertigung nach Mass
durch den z. Zt. stattfindenden Ausverkauf keine Unterbrechung
erleidet , sodass alle Aufträge promptest zur Ausführung ge¬
langen können .

Adolf Stein
Spezialhaus für elegante Herren -Garderobe

Telephon 1772 . Kaiserstr . 74 am Marktplatz .

Verjünge
dein Haar

mit
Iti Mverbessttte

Bleifreie
verjünge

MvttbMtt

verleiht ergrautem,sowie graumeliert .
Haar dauernde dunkle Jugendfarbe .

Bleifreie Hm-Mil-
färbt nie ab , der Erfolg ist
geradezu sensationell , man kann
auf weißem Kissen schlafen, ohne
daß eine Färbung bemerkbar ist.

Vasseid« gilt auch
beim Barthaare ,sowie bei

Augenbrauen
Die Anwendung

st die denbar
elufachfte und
genügt dazu

em Bürstchen

Grslits «egnerBefferte
lleifteie Hur -M

verleiht rote « und lichten Haaren eine
dunkle dauernde Färbung . Die Fär¬

bung ist echt und widersteht Kopf-
wafchungen und Dampfbädern .

Bleifreie Hm -
wirkt langsam , nach und nach, fodaß die
Umgebung gar nichts merkt und in
einigen Tagen prangt das Haar in

der Farbe der Jugend .
Zahlreiche Anerkennung»,

schreiben laufen täglich ein. der Ruf vo»» rolich» nenverbefferter Haar-Milch ist
derart begründet , daß Anerkennungen und Dank¬

schreiben au » fernen Weltteile » einlaufen . ffi* * -
UchS nenverbefferte bleifreie Haar-Mitch ist
frei von Kupfer und Blei , wofür ich mit 5735 p .

apgr 1000 Golden *i | bürge.
« rsttch» «enverbefferte bleifreie Haar-MAch
wurde vo» der k. k- Untersuchungsstation für LebeaS-
mittel in Wien begutachtet und der Berkauf gestattet
GroNch» «enverbeffarte bleifrei»
Haar-Milch ist eine » rrnngenfchaft
moderner chemischer Forschungen
und hüte mau sich vor Nachahmungen ,
welche i« der Regel Blei und Kupfer ent¬

halte » . Auf jeder Flasche . GrolichS neuverbesterter Haar -Milch* muß die Firma de» Erfinders ,nebenstehende Schutzmake ersichtlich sein, mit welcher Schutzmarke auch jede Flasche grün versiegelt ist.Versand in Flaschen zu Mart; 2.35 nnd 4.60 (porto extra) im Chemisch-
Kosmet . Laboratorium „zum wefssen Engel“ Von

Johann Grolich , Brünn .
Karlsruhe bei : Carl Roth , Drogerie ; H. Vieler, Friseur ; D. Waerther , Friseur ;Drogerie Th . Walz , Kurvenstraße 17 ; Otto Fischer » Fidelitas -Drogerie, Karlstr . 74.

I l . Dehn Rachf ., Inh . Karl Rott , Drog .

Garantiert reiner badischer

vienendsnlg .
hell u. dunkel. 10 Pfd .-Dose 2.50 Mk.,
franko per Nach»., bei Mehrabnahme
billiger , empfiehlt 9709 » 3.2

E. Jacoby , Bienenzüchter,
_ Anggen. Baden ._

Eine sagts der andern :
Ich verwende nur :

Besser »IsHeffc

nMQHQFOL
M-Baclipn!ger

„ Puddingpulver
„ Vanilün-ZucftBr

EtwasBesseresgibtet nicht!
Ein Versuch überzeugt !

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steeb , WUrzburg ,
Kgl, Bayer. Hoflieferant»

En gros durch Adolf
Speok , Badische Dampf¬
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weise ,
Dampfeuckerwaren-F abrik ,Karlsruhe — Louis
bautter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg . ä-07a

Wkimislhe Ifllflopifl
das Pfund zu 12 , 14 und 16 Pfg .,
Kochbirnen zu 12 Pfg . verkauftAlb. Buchbeit ,

Winterstratze Rr. 21 .
Fräulein sucht Näharbeit , für

z. Hause , am klebst , v . ein. Geschäft.
B41644 Waldhornstr . 32 , II . l.

— Stühle —
» erb . dauerhaft gepflochtenu. repariert .

Stuhlffechterei Fr . Ernst ,
8 .6 « dlerstr . 3 . 16024

Berliner
äuiteltuif .

OSE äi Mk.
Ziehinu unwidBrmftich5. Dezember■. folg .Tagt.16M1 Gewinne im Gesamtwert* von

300 000 Mark
Hsiptgewlnne * 60000,40000,25000

1 - " usw . usw . sind in allen
Lotteriegeschiften und den durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen zu haben .A. Molling , Berlin , Voßstr . 17
Carl Göte , Bankgeschäft ,Karlsrnfe » , Asfeslslr »»»» Ulf ,
Weineinkauf !

« üferei J . J . ZölUn , Anggen i . B .
gegründet 1868 ,

Inh . K. & A. ZölUn , Küfermeister ,
empfiehlt sich zu Sink reiner

Markgräfler
direkt b. Produzenten . 8I47aL0 .28

Preßftroh
t« ganze« Wagenlade
nngen liefert billigst .
Otto Thiel , StnhMMirnz,
6.1 Rostock , Mtlklirz. 9737a

Auswahl und Preise
überraschend.

Greizer Damen - Kleiderstoffe
find die beste«, und wenn Sie
vorteilhaft kau en wollen, ver¬
langen Sie die nenen Muster
vom Bersandhautz Gustav
Vogel , Greiz . — Vertreter ge¬
sucht. 9141S.6 .4

Mer benötigt
Möbel ?

« tn erstklassige» Möbelgeschäft,ke >n Abzan . ungsgeachSft ,
liefert vollständig« Anssteuern,
sowie einzelne Möbelstücke

zn sehr billigen Preisen anf
monatltche Jahlungen . Ver¬
schwiegenheit selbstverständlich .

Solvente Personen wollen
ihre Adreffe nnd Bedarf «>>ter
Rr. 16334 an die Expeditionder
„Bad. Presse" sende« nnd er-
folgt schnellste Erledigung. *

Anwesen.
In schönster Lage einer fre¬

quenten Amtsstadt Mittelbadens
ist ein zn jedem Zweck ge¬
eignetes . Zstöckige » HauS mit
3 Straßenfronten und großer
Hofreite , Schopf re . sofort billig
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . 9660a .3.3

Gesl. Offerten an K . L . Sp . ,
postlagernd Oberkirch.

Zigarren :
65,000 Stück nur gute Zigarren ,

wegen Geschäftsaufgabe billig zn
verkaufenvon 1000 Stück ab. Off.
unter Nr . B41521 an die Expedition
der . Bad . Presse " erbeten. 3 .2

Dienstbotenbettstelle
mit Matratze , 2 Bettröste , wie neu,
und 2 Diwan » , ganz neu, alle» so- .
fort zu jedem annehmbaren Gebot zu ,
verkaufen. 16973 .2 .2

Lesstugstr. 31, & H.
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Statt jeder delonvcrcii Anzeige.
Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat S gefallen , unsere liebe , gute

Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester und Tante

Frau Josefa Stengele, «ne..
geb . Müllen ,

nach langem, mit Geduld ertragenem Leiden gestern nach
>/,11 Uhr im Alter von 61 ' /, Jahren, versehen mit den hl.
Sterbsakramentcn, in die Ewigkeit abzurufen .

Markdorf, KarlSrnhe (Luisenstr. 75), 15 . Nov. 1907.
Die tiejtrauernde« Hinterbliebene« :

SopKiv Bveh , gib Stengele ,
Julius Beok , Kaufmann ,
Lothar Bähr , fct. Tech. Assistent.

Die Beerdigung findet am Sonntag um ' /,2 Uhr in
Karls »uhe von der Friedhofkapclle aus statt. 17063

Danksagung .
Für die vielen Beweise wohltuender

Teilnahme an dem Verluste unserer lieben
Schwester und Tante

FriAmalieLechleitnerWif
geb . Wagner

danken herzlichst 17051
Die trauernden Hinterbliebenen.

Karlsruhe , 15 . November 1907.

Danksagung .
Fflr die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem uns betroffenen Verluste unserer nun in Gott ruhenden
innigstgeliebten Tochter und Schwester

Martha Sander
für die vielen Besuche, die liebevolle Pflege der Schwester
des Diakonwsenhauses während der schweren Krankheit , für
die trostreichen Worte 'des Herrn Stadtpfarrer Hesselbacher
und fflrdle zahlreichen Blumenspenden sprechen unser« innig¬
sten Dank aus. 17064

Dl« trauarmln HlntirbliebMsa :
Familie August Sander .

In den beidenAlumnaten desBad.Pfarrvereins ,
dem rdchter -Alnmnat » Fricdenstraße8, und dem Söhue -Alumnat , Klau-
prechtstraße 35 in Karlsruhe , können auf kommende Weihnacht noch einige
Schülerinnen bezw. Schüler aus gebildeten , evangelischen Familien in
Pflege genommen werden. Pensionspreis sehr mäßig. Prospekte , sowie nähere
Auskunft durch den Borstand des Badischen Pfarrvereins:
5180a _ Stadtpfarrer Ludwig in Baden-Baden.

AWfttslhmedtLLttWttttZ
Fr. Emig, 8. BocksHL, Baiinhofsfr. 12.
Anfertigung aller «upfrrfchmiedearbeiten, verzinnen van ltach.

gefchirren aller Art für hatelr u. Private. Reelle vedienung.

SpielniMkn und Mlbiliiiiiltii
*

Alheim Doc
^ “ ®

ftltterstrasse , nächst dev KaisevstvnHe
16815.12 .2

ISIllli

Familien -Jahrbuch
ffir 1508

Ueber 250 Seiten , zahlreiche Illustrationen .

01 Hur 50 Ffg., nach auswärts 70 Ffn, Mo.
Enthält ausser dem ausführlichen Kalendarium

sahlrelehe Artikel belehrenden und unter -
hnltenden Inhalte . Ein nützliches kleines Mach «
schlagewerk , einzig in seiner Art .

Nur zu haben bfi den Trägerinnen n. Agenturen ,
sowie direkt in der

ü Expedition der „Hndieohen Fresse". | j
ASM « :

R. Haas ,
Hirschftratze 31

«nd auf dem Markt ,
Telephon 1449 ,

empfiehlt in schußfrischcr Ware :

Rehm pp Ri. —.8(1

Rehschlegelf. Ul ?«
RehbügeoW —.8«
Ragout „ „ —.50

?ür den Bezirk Hinterbaden suchen wir einen in
ebensverffcherungSbranche bereits mit guten Erfolgen

tätig gewesenen

Reisebeamten .
ES werden neben den Leistungen entsprechenden hohen

Gehalt Reiseipesen und Provisionen gewährt. 9751a.2.1
Gest . Angebote bitten wir nebst Lebenslauf und Aufgabe

von Referenzen direkt an unS gelangen zu lasten.
Coiicordia ,

Cdlnlsche Lebens » Versicherung . - Gesellschaft ,
Oöln .

Ibalcn* per Stück 3.80- 4.-
Zieiner « . Schlegel 1.79
Ragout 1.

17062

Fasanenhahn 3.50
Fasaneuhenne 2.50
WMkntku , Felbhühier, Sdnepfcn.
Straßburger Wratgänse,

per Pfund Mk . 1.—.
Hifemiilgiiiist , jtr Pf» . 90 Pfg.
Pilllttte , KshHe« , Snfcii , Italien ,

Snppenfjüötier, FrosWenkel .

wird in sämtlichen kaufm. Fächern
gegen mäßiger Honorar durch eriie
Lehrkräfte erteilt. Off unt. 641628
an die Exp. der . Badischen Preste "

LaageJalifeinFrankfBicti
getvefeue Dame erteilt gründl.
NW- Unterricht
in Franzöfischer Sprache. Off. u.
641620 an die Exp . der „ Bad . Presse " .

„Oeftsefea
~ ' '

- u.
Geschäfts -Zeituno“

München , Marimilianftr . 13
Telephon 1705 flnb 7088

errichtet in allen Städten gutbezahlte
Ag nturen . i ® »,, ,

Beamte, Jmmobilienhändlcr, Ver¬
leger bevorzugt . Lukrativer Dienst !

Wen finden

gesucht für einen Mannergesang¬
verein der Stadt von 45 Sängern .

Offerten unter Nr. 16848 an die
Expcd. der » Bad. Presse ". 2.2

Gesangverein ( 60 Sänger ) in
der Nähe von Karlsruhe sucht per
sofort ei ^ en tüchtigen

Dirigenten.
Offerten unter Nr . 641623 an die

Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Auf 1. Januar wird
für B» ean und Reise

[ ein fleißiger,

MgttMllnil !
igesuolit |
dem « » um eine Lebens
pellnng zu tu« ist.

ES finde« nur Herren I
mit prima Zeugnisse «
Berücksichtigung.

Offerten unter 16872
au die Erp. der „Bad.
Presse" erbeten . 3 2 j

HJer Stellung sucht
verlange die „veutschevatanzen-

poft" Lßljngen 7b . 9468a .9.3

Cinotypmtz «
et« tüchtiger, mit mehrjähriger Praxis , gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen unter Rr . 4778
au die Expedition der „Bad . Presse".

= Büglerinnen =
tüchtige, sowie

Lehrmädchen
zu sofortigen Eintritt gesucht . 16484*

Dampf- Waschanstalt A . Pfiitzner .

Moselweine
Erste Firma mit bedeutende«

Weingntsbefitzirnge « , welche nur
mit Grossisten arbeitet , sucht
bet solche « eiugeführte
Vertreter .
Anerbieten mit Anfügung

feinster Referenzen befSrdcrt
«uv K . D . » 134 Rudolf Mosse ,
C« ln . 9657a,3 .8

Vertreter
für lukrative gef. gesch . Renheit

gesucht
Weil sensationeller Artikel u . gerne

gekauft , hoher Verdienst . 9724a
Off. u. F. K. E. 4658 an Rudolf

Mosse , Frankfurt a . M .

' ülie Provision!
Zum Vertrieb von

rrBoden -Cr&me
D . R. P . angem .

( zum Konservieren der Fußböden
statt Bodenöl und diesem weit über¬
legen ) suchen wir gut eingeführte
tüchtige Vertreter gegen hohe Pro¬
vision . Ausführl . Off . an 9568a

Jooss & Eichert,
chcm . Fabrik,

Bietigheim .

IM -lsen-rott
sucht

ut . lSerbienft, keine schweren Muster.
Off . u. F. A . F . 479 an BndoII

Wog »«, Frankflirt «. M. 9723«

Tüchtige , bestempfohlene

gesucht für ein lebhaftes
Dctail-Geschäft der Manu¬
faktur - u. Konsektionsbranche . j

j Rebe» der Stafft ist ein Teil
der Bücher zu führen. Ein¬
tritt fofor» oder schnell¬
sten». Bewerb r nnen mit
schöner Handschrift , die schon
i» gleicher Stelle tätig waren
und wenn möglich schon an
der National-Register -Kaffe
gearbeitethaben, erhalten den I
Vorzug . Offert , m. Gehalts -
anspr. u. Z >ugniSabschrtften j
an die Eved . der „ Bad .
Presse " unter Nr. 9734a.

ier
inden dauernde und lohnende Be -
chäftiguna 9 i 53a .2.1

MrchinisKe Saatsffelffllrif Sarlad)
David H . Falk .

Zmillergksellel !,
3tüchtige,finbenBeschaftign «.

17043

Wetsriiillkin!
Ein einfaches , fleißiges Fräulein ,

welches schon in größeren Geschäften
tätig war, wird gesucht . Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden. 17044 .21
Hotel Tannhäuser.

Pfifett« ZinimriMki!
gesucht auf sofort in feine Fremden-
Pension nach Baden- Baden .

Zu erfragen unter Nr. 9744a in
der Exped . der „ Bad. Presse" . 2.1

Miiiiimwiilmii .
Ein in der Pflege von Neu¬

geborenen durchaus er¬
fahrenes Fräulein per Mitte
evtl. Ende Dezember gesucht.

Offerten mit Zengniffen , Gehalt»
ansprüchen und Angabe der bisherigen
Tätigkeit unter Nr . 17068 an die
Expedition der » Badischen Presse"
erbeten . 2.1

Auf fogleich1706,

wegen Erkrankung des Mädchen »
suche ein anderer für häusliche
Arbeiten, Kochen nicht erforderlich.

Waldstr . 2V, 1 Treppe hoch .
lS »r,,A4 wird wegen Erkrankung ein
GljllM fleiß., braves Mädchen ,
da » kochen kann und die Hausarbeit
willig versteht . 841576
Jollhstr . 18,2 . St . , von 10- 5 Uhr

oder ordentl. Mäd¬
chen möglichst in der

Nähe gesucht . 841666
Borholz trotze 16» III rechts .

Pünktliche, ftsn für Samstag oder
reinliche Freitag jede Woche

zum Putzen gesucht. 841668
FranMniler , Kaiserpaffage 31,11 , l.

Junger Kaufmann
sucht aushilfsweise Stellung bis
1 . Januar 08 . Off. unt. Nr 841648
an die Exp . der „Bad. Presse" erb.

Nebenbeschäftigung
sucht seriöser , gewissenhafter
Kaufmann in fester, ange¬
sehener Stellung.

Angebote wolle man unter Nr.
16978 an die Exp . der „Bad .
Presse " richten . 3.2

Junger Commis
mit allen Bureau- und Lagerarbeiten
vertraut , Keniitnjffe in Stcnogr phie
und Maschinenschreiben, sucht sich zum
1 . Januar 1908 zu verändern .

Gest. Angebote erbitte sof. » . Nr.
841680 an die Exv. der „ Bad . Presse" .

HerrsiMtsiliener
suche« und finden Stellen durch
Frau Urban Sehmitt Witwe,

Hauptzentralbureau, B4!ee9
Lrbprinzenftr . 27 . Gegr. 1879.

Postillion
sucht bis 1. Dezember Stellung.

Offerten unter Nr. 9739a an die
Expedition der „ Bad. Presse".

Ein Fräulein ,
welchem die Nachmittage zur freien
Verfügung stehen, wü,ücht f lbigc zu
geeigneter Erwerbstätigkeit anzu-
wcnden . Dasselbe ist in aucn Zweigen
der Hauswirtschaft, insbesondere im
Weitznähen , der Kleider
schneideret sowie in Wethnachts-
arbeiten praktisch ausgebildet und
selbständig geübt. BeschaftigungSan-
geböte unter Nr . 7592a an die Exped
der „Bad . Preffe" erbeten. 3, .

Verkäuferin
sucht Stellung in Schuh-, Sviei-
oder GlaSwarcngeschäft . Näheres de
Fräulein Emmerich , Fasanen
straßc 39 , 3. Stock._ 81162.

'
Mädchen» d . koch . k. u . die übrigc

HauSa. verr sucht a . 1 Dez. Stelle
J4J 66'

. Branerstr . 21, 4. St.

Eine reinl., süng . Fra « sucht
leschä tignng im Waschen und
Nutzen ; würde auch in Wirtschaften

Privat aushelfen u. Wäsche zn'auft annehmcn . 841634
Zu erfr. Luisenstr. 12, Hthr . 4. St .

u Vermieten :
Itlt ffitttjüttf , gSÄJSSt
ar, auf 1. April 1908 zu vermieten .

341117 .3.3 Kapestenstr. 4«, 3. St .

Zn vermieten :
szardt r. 2n ein ad , n mit
Zweizimmerwohnung» Küche u.
Mansarde , sowie etne Mansarden »
wohnnng per sofort oder später,

Ha dtstr. 2 eine Wohnnng im 2.
Stock von 2 Zimmern, Küche und
Mansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern n . Küche
per sofort oder später ,

Rhetnstr. 14 : 3 Wohnungen von
je 8 Zimmern , Küche u . Mansarde»
eine per sofort zwei per sofort oder
später, sowie eine Wohnnng von 4
Zimmern , Küche ».Mansarde per sof.,

Lindenplatz 2 : 1 Wohnnng von
einem Zimmer nnd Küche per so¬
fort oder sväter

Bachstr . 58 : 8 Wohnungen von
je 3 Zimmern, Küche u » P Keller»
zwei davon noch mit Badezimmer,
per sofort oder später .

Näheres im Kontor der Mühl -
bnrger Brauerei , vorm. Frei -
herrl . von Seldenecksche
Brauerei in Karlsruhe » MÜHl-
bnrg . _ 16278*

47, 4. St.,
ist eine schöne, praktisch« Wohnnng
von 5 Zimmern, 2 Kammern, zwei
Kellern, GaS , in ruhigem Hause zu
vermieten sogleich od . später-

Näheres Stephanienstr. 49 , 3 . St .
Hirschstr . 69 i| t im 3 . Stock eine

schöne Wohnung v - 4 gr . Zimmern,
Bad und reicht. Zubehör «uf sofort
od . 1 . März z. vermieten .

841394.5 .3 Näh . im 1 . Stock
üaiserstr . 22 , III , 5 Zimmerwoh»
ttuttfl mit reicht. Zubeh u . Balkonper
sof. zu verm . Anzuseh. vorm. 9—12

Du. nachm . 2— 6 Uhr . 841611 .51
Marienstr . 18 ist im seit . ubau ein
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf sofort oder später
zn vermieten . 840750 .5 .5

Näheres im 2 . Stock de» Vordcrh.
Schützenstr . 82 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung mit Küche und
Keller auf sofort od. später zu ver¬
mieten . Näh im 2. Stock daselbst

Ein möbl. Zimmer
ist sofort an einen Herrn zn
vermieten . 841608

Waldstratze 54» 2. Stock .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . 841628

Morgenstr. 24 , II.
Schdn

möbliertes Zimmer
)tt vermiete « .

w Mb. Kaiserstr . 71 , IV., IkS.
Ein gut möbl. Zimmer ist per

sof . zu vermieten. Näheres Rhein -
straße 25, 2 . St . , Eingang Eisen-
bahnstraße._ B41473j
Erbprinzen ratze 6, 2. Stock, tfti

ein freund ., einfach möbl . Zimmer
mit Pension auf 1 . Dezember zu
vermieten. 841600 .2.2

Kaiserstr. 71 , 2 Treppen r . , ist ein
gut möbl. Balkon-Zimmer auf
1 . Tez . zu verm ._ B4160Q

Kapellenstratz« 22, 3 .
' Stock , ist

ein gut möblierte - Zimmer an
einen bessern Herrn aus 1. Dez . zu
vermieten. 841630

Karlstr. 76, Hinterh . 1 . St . , ist ein
müÄ. Zimmer , mit o . ohne Pens.»
aus 1 . Dez, zu verm. B41611

Kreuzstr . 20 , 3. St . link« ist ein
möbliertes Zimmer , gegen die
Straße an beffcren Arbeiter sofort
od . fväter zu vermieten 841643

Kurvenstr. 5 ist ein gut möblierte»
Parterrezimmer in ruhig . Hause
auf sosort zu vermieten ^ 84160lF .I ,

Leopoldftratze29, parterre , ist ein
gut möbliertes , geräumiges Zimme »
z» vermieten . 841638

Rnppnrre str. 2 ist im 2 . u. 4. St„
ein gut möbliertes Zimmer füd
6 Mk . im Monat zu vermieten. Z«
erfragen parierre. _ 841627

Tchnlstratze 5, 3. St . IkS., ist ein
möbliertes Zimmer zn der-
miete » . 841631

Steinstraße 31 , 2 . Stock , ist ein
möbliertes Zimmer , mit od . ohne
Pension , zu vermieten . 841607 ,

Waldhornstr. 82, 4. St l , schön
möbliertes Zimmer für 13 Mk. zu
v- rnt ieten._ 841686

Unmöblierte » Zimmer an eine
alleinstehende Frau oder Fräulein
zu . vermieten Näheres Kronen -
stratze46, Zigarrenladen . 84l 624

Fräulein außer dem
sucht Glasabschl.
Offerten unter Nr . 841618 an die

rrpedition der „ Bad . Preffe".
Zwei möblierte Zimmer für zwei' erren werden sofort gesucht. Off.

ut Preisangabe Karl - Wilhelm»
stratze 46, II, r, 1-. » . 841493 .2F
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Di* im Jahre 1827 von dem edlen MenschenfreundeFrust Wilhelm Arnoldi begründete

Gothaer
Lebensversicherungsbank

auf Gegenseitigkeit

ladet hierdurch zum Beitritt ein . Mit einem Bestände
an eigentlichen Lebensversicherungen von

921 Millionen Mark
nimmt sie die erste Stelle auf dem europäischen Fest¬
land ein. Insgesamt wurden von ihr bis Anfang jg07
neue. Versicherungen abgeschlossen über l &IÜ Million . 21.
füWoe Versichernroxsummen ausgezahlt 48ö „ „
nix Lhviiiemiei. zurück -rnattet 235
Alle Ueberschüeee kommen den Versicherungsnehmern

unverkürzt zugute .
Die sehr günstigen Versicherangsbedingungen gewähren
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltpolice

von vornherein . nach 2 Jahren . nach 2 Jahren .
Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen

grossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha .

51 Eitra- Rabatt
rS 2 l m auf sämtlich« Schüttwaren .

17030 gewähren wir bis auf weiteres

| Amalienstraße 53 » |
Telephon 1468 »

| liefert wohlschmeckende, j
gefnndheitfSrdernde »reine

Tisehweine
zu mäßige» Preisen.

! Verlangen Sie bitte GratiS-
5.6 Proben 155341

| Im DetailgeschSft werden
! zur Zeit offen abgegeben :

rkaiserstühler
zu 70 Pfg. per Liter

>M5crwachenheimer
zu 86 Pfg . per Liter
1(903« Rotwein
zu 70 Pfg . per Liter.

Als Beweis unserer Leistungsfähigkeit führen wir einige Preise an:

Oams-n Boicalf-SchnOrstiafel , 7.75
Damen-Grom-Leder- SchnQrstiaf«!, sS„L.7“*pp“ " plTSt 6 .90
Damen-Grom- Leder-Schnalluosllcfel,

“ ■ 4.75
Hensn-Boxcalf -SciißQrstisfel , » . 8.75

Niemand versäume von dieser selten günstigen
• . • Kaulsgelegenheit Gebrauch zu machen. » «

Neues
“ ' '

Hanau & Stern
9

| Karlsruhe ,
vis-a-vis der Bahnpost .

rsr

Werderplatz 34
Wts 8kllnb»W - kt«HIijst«tat kr Abßabt .

Inhaber der Goldenen Medailleerworben auf der ersten Internationale « Ausstellung in Wie «
Stoff . Lag « e » - i« ,

»ntt ganz aparte « Herbst - und » inter -Rentzeite « in emtfeMenbeErinnerung zu bringen . — K.» is*nknnd <m rrholte» » «/. K» h » tt .

KautsoÄ»^ ^
GüST . HERDLE

^ Stempel -Fabrik

| §lebe ’.s'-r ^

Nssst. Mlis- » . AbevilW
können noch .
8 -" " , ^ 10

jerren teilnehnien .
rophienstr. 41, 2 Tr.

17048
Hente eingetroffen :

Junge Bratgänse Pfund 78 *
Junge Enten Pfund 84 §
Junge Hähne Pfund 82 z,
Junge Hühner Pfund 88 z,

KlLvier-llntmicht
Konfervatorifch gebild . Lehrerin

nimmt noch einige Schüler in und
außer dem Hanfe an bei mäßigem
Honorar . Gest . Offerten unter Nr.
*41134 an die Exped. der „ Bad.

P reffe" erbeten._ 2L

Nachhilfe-Unterricht
in Mathematik und barst . Geometrie
erteilt Studierender d. Hochschule .

Offerten unter Nr . 841638 an die
Exped. der „ Bad. Presse " .

Wer würde einer Frau 86 Mk.
leihen auf 3 Wochen ?

Offerten unter Nr . 841603 a» die
Exved. der „Bad . Presse " erbeten .

LsdsnHs Lrsbss 4L
10 8tüok l . TO JL Stück *

Geschwister Knopf.

Reelle Leute
erh. geg. Ratenzahlungen
Dsslk !l- !! . Htttt !! ßl»ße. AWze
nach Mast rc. Muster sofort d. Ber-
treter. Gest. Offerten unt. Nr. 16108
on die Exped. der « Bad . Preffe " . 2Q.fi

J
*lA , AkSsA- Wkü

wird z« kaufen gesucht.
Offerten unter Nr. 841619 in der

Exved. der „ Bad. Presse" abzugebe».
Utfltäilfofl ‘ 1 Sportwagen, 1 klein.VUnUimll . eiserner Herd , 2 Petro¬

leumhängelampen , l Petrolcumamvel.
841479.3.2 Hirschstr . «8. 8. St .

5«
Versuche « Sie gefl 46l0a .l5,13

Schuster ’s
Uiibiläums Kaffee

Hervorragende Qualitäten .
Erprobte bewährte Mischungen .

Käuflich zu 65 , 70 , 75 , 80 , 85 , 90
und 95 Pfg. das '/, Pfund . -

Kaffse -Gross-Rästersi M. Schuster, Bonn .
Vertreter : Jf. Sinsheim* *, Karlsruhe, Bahnhofstr. 4.

Telephon 8261 .

Johannisbeersträucher ,
50 St ., schöne Frucht, sowie 150 St .
Erdbeerpflanzen umständehalber
sofort zu verkaufen . Näh. >'41615,2 . 1

Rüppurrerftr . 8 , 2 . St

Bernhardiner *Hündi«
mit Stamnibaum sehr preiswert z«
verkaufen . Gest. Offerten unter
Nr. 9740» an die Exp . der „Bad.
Presse " erbeten . 2 . 1

(Arbeiten für (Amateure
Entwickeln Copieren

9X12 13X18 9X12 13X18
104 184 104 184

Sämtliche Arbeiten unter fachmänni¬
scher Leitung äusserstbülig u .sauber

ghotogr . Industrie
841641 Kaiserstrasse 38 2.1

Morgen '
beginnt Ziehung

der Straßburger u. Altem
burger Lose ä 1.—, ll St.
10 .—. Nächste Woche Wohl¬
fahrtslotterie , deren Lose a
3 . 30 Pr . Stück noch erhältlich

bei 17065
Carl Götz ,

Hebelstraht 11/15. Karlsruhe.

Stroh
gepreßt in Ballen»

| ea groi . n detail, ]
Karl Bawaaa ,

ff « rl ( ta | l
Akademieftr.

20.

m

Sie nur
Heisels lücltschirm

(gesetzl . geschützte Marke )
mit lOOO Tagen Garantie

hocheleganter , dünnster Schirm,
aus bestem Material hergestellt .

Preis V Mb., ,
"

Schirme von Mit . 1.50 an.

■Ute ^ ,nt» -

V
17046

Franse Jos
. Heikel

13er sofort od . später auf 1 . Hypo¬
theke mirt 60% der amtl . Schätz¬
ung 7500 M, sowie auf 1 . Hypo¬

these mit 50% der ämtl . Schatzung
6000 Ji mit 5% gesucht. Offevt .
unter Nr . 841604 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " erbeten.

Hypotheken -Darlehe «.
. Per sofort od . spät , auf 2 . Hypo-

cheke 70% der amtlich. Schätzung.
10 000 M bei 6 % Zins gesucht.
Offerten von Debbstgebern unter
Nr . 841605 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten._ _ ,

1. Hypothek.
fine mn AuMirheir befindliche

größere Fabrik sucht zur Ablösung
eines Bankkredits gegen doppelt«
Sicherheit an 1 . Stelle v . 100 000
Mark gegen 5% Zinsen und even¬
tueller Amortisation auszunehmen.

Offerten unter Nr . 9735a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Zwei junge , lebenslustige Herreu
wünschen die Bekanntschaft zweier
gleichgefinirten

Offerten unter Nr . 0742» an
die Erped . der „ Bad . Preffe " erb . .

2 . 1Adoption .
Bestsituierr . , kinderl. Ehepaar

wünscht ein schönes stiud, Miidchê
als eigen anzunehmen ; einmal^ «
Erziehungsbeitrag .

Offerten unter Nr . 9736 a, au
die Expedition der . Bah . Preffe „
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